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Urlaubszeit: Hochsaison für Kriminelle 
 
Gemeinsam mit dem Versicherer HISCOX wollen wir auf die Gefahren bei  
Urlaubsreisen aufmerksam machen und Ihnen ein paar einfache Tipps geben,  
wie Sie sich vor unangenehmen Überraschungen schützen können. 
 
Die Tourismusindustrie kennt die Hochsaison, Kriminelle 
auch! Kriminelle nutzen die Hauptreisezeit besonders 
gerne, um in verlassene Gebäude einzusteigen und hier 
ungestört die wertvollsten Gegenstände zu entwenden. 
Statistiken zeigen einen besonderen Anstieg der Ein-
bruchschäden in den Ferienmonaten sowie zur Reisezeit 
im Dezember und Januar. Hauptsächlich werden hier 
Schmuck und Bargeld entwendet.  
 
Oftmals spähen Einbrecher Häuser in gehobenen 
Wohngebieten vorher aus. Ein gutes Zeichen für Einbre-
cher ist, wenn die gesamte Familie mit gepackten Kof-
fern das Auto in der Einfahrt oder das Taxi belädt. Die 
Vorfreude auf den ersehnten Urlaub lässt oftmals den 
letzten Kontrollgang vergessen. Eine optimale Aus-
gangssituation für Einsteiger, die zu einem Drittel über 
das offene Fenster eindringen.  
 
Damit die Urlaubszeit wirklich die schönste Zeit des Jah-
res bleibt, wollen wir Ihnen ein paar einfache Tipps ge-
ben, wie Sie sich vor Kriminellen in dieser Zeit schützen 
können. 
 
 

Zuhause 
� Alle Fenster und Türen (ab)schließen. 
� Herumliegende Leitern oder Gartenwerkzeuge stel-

len für Einbrecher oft wertvolle Einbruchhilfen dar. 
Diese sollten weggeschlossen werden. 

� Zeitgeschaltete Lampen erwecken den Eindruck, 
dass das Haus bewohnt ist. 

� Abonnements für Zeitungen und Zeitschriften wäh-
rend des Urlaubs abbestellen. 

� Den Briefkasten von Nachbarn oder Freunden re-
gelmäßig leeren lassen. 

� Niemals den Haustürschlüssel unter der Fußmatte 
oder in einem Blumentopf verstecken. Kriminelle 
kennen die Verstecke. 

� Umfragen zeigen, dass 65 % der Befragten ihre 
Wertgegenstände an Plätzen wie Keksdosen oder 
dem Wäschekorb verstecken. Auch diese Verstecke 

 
Liebe Leser, 
 
der VIP-Kundenbereich bei 
Aon Jauch & Hübener in Ham-
burg möchte sich Ihnen als Ihr 
zentraler Ansprechpartner für 
das private Risk Management 
vorstellen.  
 
Mit den VIPNews wollen wir 
Sie in unregelmäßigen Abstän-
den mit Tipps, Trends und 
Aktuellem aus dem Bereich 
des privaten Vorsorgemana-
gements erreichen. 
 
Da Ferien und Urlaub vor der 
Tür stehen, geben wir Ihnen 
heute einige Hinweise, um sich 
vor unliebsamen Überraschun-
gen zu schützen.  
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lung und viele interessante 
Eindrücke. 
 
Übrigens, für eiligen Versi-
cherungsbedarf haben wir 
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im Aon-Haus am Heiden-
kampsweg 58 eingerichtet. 
Bitte stimmen Sie Ihren Ter-
minwunsch mit uns ab.  
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kennen Kriminelle. Schließen Sie Ihre Wertgegenstände in einen Safe oder bringen Sie diese in einen 
Banksafe.·  

� Beladen Sie Ihr Auto oder das Taxi möglichst unauffällig, um zu vermeiden, dass Unbekannten klar ist, 
dass Sie für längere Zeit verreisen. 

 
Gerne erhalten Sie von uns weitere Informationen zur Sicherung von Haus und Einrichtung. 
 

Unterwegs 
� Lassen Sie Ihr Reisegepäck nicht aus den Augen. Dies auch insbesondere für den vermeintlich sicheren 

Loungebereich. 
� Geben Sie Ihren Schmuck beim Einchecken nicht auf, sondern befördern Sie Ihren Schmuck in einer 

unauffälligen Tasche, die Sie immer bei sich tragen sollten. 
� Tragen Sie auf der Reise nicht Ihren teuersten Schmuck, damit Sie die Aufmerksamkeit potenzieller Tä-

ter nicht erregen. 
� Bewahren Sie Bargeld und Chequekarten getrennt auf. 
� Tragen Sie Ihre Adresse nicht auf dem Kofferschild ein. Besser ist es, wenn Sie Ihren Namen und eine 

Kontakt-Telefonnummer eintragen. 
� Verwenden Sie ausschließlich lizenzierte Taxen. 
� Lassen Sie Ihren Schmuck und Ihre Wertgegenstände nicht unverschlossen im Hotelzimmer herumlie-

gen. Einer der häufigsten Schäden ist der Diebstahl von Schmuck und Uhren auf dem Nachtkästchen. 
Verwahren Sie Ihre Wertgegenstände im Hotelsafe. 

 
Wir hoffen, dass diese Tipps hilfreich für Sie waren. Sollten Sie dennoch einen Verlust erleiden, wird Ihnen 
Aon  helfen, dass der finanzielle Schaden ausgeglichen wird. Bitte prüfen Sie daher gemeinsam mit uns, 
ob Versicherungsschutz gegeben ist und ausreichend besteht. 
 
 
 

Alte Versicherungs-
bedingungen 
 
Immer wieder stoßen wir z. B. in 
der Wohngebäude- und Hausrat-
versicherung noch auf alte Versi-
cherungsverträge mit Bedingun-
gen, die bis in das Jahr 1962 
(Wohngebäude) bzw. 1966 
(Hausrat) zurückreichen. Aon und 
die Versicherer haben wiederholt 
angeboten und empfohlen, Ver-
träge und Bedingungswerke zu 
aktualisieren, um sie dem gestie-
genen Bedarf anzupassen und 
die Deckungsstandards aufgrund 
von Schadenerfahrungen anzu-
heben. Gern überprüfen wir Ihre 
Versicherungssituation und die 
bestehenden Verträge auf eine 
bedarfsgerechte Aktualität. Bitte 
sprechen Sie uns an, wenn Sie 
diesen Service in Anspruch neh-
men wollen. 

 

(Kein) Unfallversiche-
rungsschutz 
 
Für Sie selbst und besonders 
auch für Ihre Kinder ist die nach-
folgende Information besonders 
wichtig: Berufstätige haben in der 
Freizeit keinen gesetzlichen Un-
fallversicherungsschutz. Haus-
frauen sind überhaupt nicht ab-
gesichert. Kinder haben in der 
Freizeit ebenfalls keinen Versi-
cherungsschutz; außerdem reicht 
die Vorsorge durch die gesetzli-
che Unfallversicherung im Kin-
dergarten, der Schule oder an der 
Universität und auf den Wegen 
hin und zurück nicht aus! Wir 
raten dringend zu einer privaten 
Vorsorge, denn zwei von drei 
Unfällen sind Freizeitunfälle, also 
ohne Versicherungsschutz durch 
die gesetzliche Unfallversiche-
rung. Bitte Vorfahrt für Sicher-
heit und Vorsorge! 

 

Rechtschutz 
 
 
Wenn Sie im Recht sind ... sollten 
Sie es auch durchsetzen können. 
In jeder Lebenslage können Situ-
ationen entstehen, die juristische 
Rückendeckung erfordern. Ob im 
Straßenverkehr, im Berufsleben 
oder im privaten Bereich. Das 
kostet mehr Geld, als man ahnt. 
Deshalb müssen Sie aber nicht 
auf die Klärung und Durchset-
zung Ihrer berechtigten Ansprü-
che verzichten. Welche Möglich-
keiten sich Ihnen zu günstigen 
Konditionen bieten, erläutern wir 
Ihnen gerne in einem per-
sönlichen Gespräch. Unsere 
Kundenberatung steht Ihnen je-
derzeit gern zur Verfügung. 

 


